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E R Ö F F N U N G

40
Jahre Ottawa Charta

Was hat sich verändert?

Ein neuer anderer Blick auf Gesundheit!

Quelle: Kongress Armut und Gesundheit, gegr. 1995



E R Ö F F N U N G

30
Jahre Kongress. Jahre Evidenz. Jahre Forderungen.

Was hat sich verändert?

Tiefgreifende gesellschaftliche Veränderungen – aber die Politik hat nur selten GESUNDHEIT ALS 
INTEGRALEN Teil dieses Geschehens erfasst- auch nicht nach der Pandemie.

Quelle: Kongress Armut und Gesundheit, gegr. 1995



D I E  A L T E  U N G L E I C H H E I T

11
Jahre kürzere Lebenserwartung für Männer in Armut.

Das ist kein statistisches Artefakt. Das ist ein gestohlenes Leben.

Deutschland liegt bei der Lebenserwartung von Männern in Westeuropa im unteren Drittel – Durchschnitt

3-4 Jahre. in der drittgrössten Volkswirtschaft der Welt, nach BIP bemessen. Und einem der teuersten
Gesundheitssysteme. Auf Platz 15 des Better Life Index OECD 2020. Wellbeing Economy ist kein Thema.

Quelle: RKI, Soziale Determinanten der Gesundheit, 2023



N E U E  U N G L E I C H H E I T

3
Besonders sind drei Grundprinzipien der Ottawa Charter nicht in die 

Tat umgesetzt worden
.

Quelle: Umweltbundesamt / Lancet Countdown 2024

Gesundheit als sozialer Prozess der Selbstbestimmung
Gesundheit als politischer Prozess in allen Politikbereichen

Verorten der Gesundheit in komplexen Lebenswelten, die es gilt 
gesundheitsförderlicher zu gestalten – die realen wie die virtuellen. 



N E U E  U N G L E I C H H E I E N

3
Neue Ungleichheiten und ihre Widersprüche.

Quelle: Umweltbundesamt / Lancet Countdown 2024

• Klima
• Migration
• Polarisierung 
. 



N E U E  U N G L E I C H H E I T

Quelle: Umweltbundesamt / Lancet Countdown 2024

Wir ziehen mit unserem täglichen Leben 
eine Spur der Verwüstung durch die Erde 
– und wir kümmern uns nicht darum.

Robert Habeck 2022 



N E U E  U N G L E I C H H E I T  – K L I M A

3×
höheres Hitzesterblichkeitsrisiko für Arme in deutschen Städten.

Wer das Klima am wenigsten zerstört hat, zahlt am meisten mit seiner Gesundheit.

Hitzetote sterben in Dachgeschosswohnungen, in Berufen im Freien, in Stadtteilen ohne Grün – nicht 
gleichmäßig verteilt.

Quelle: Umweltbundesamt / Lancet Countdown 2024



N E U E  U N G L E I C H H E I T - M I G R A T I O N

30/4
36 Monate eingeschränkte Gesundheitsversorgung für Asylsuchende (seit 2024).

Nur Notfall. Keine Prävention. Keine psychische Versorgung.

30% der Geflüchteten haben PTBS Störungen – Versorgungszentren decken 4% des Bedarfs.  .

Quelle: Umweltbundesamt / Lancet Countdown 2024



N E U E  U N G L E I C H H E I T  – V E R T R A U E N

27%
Sinkendes Vertrauen in Politik – Verlust einer wichtigen sozialen

Resource – messbar

Soziales Kapital als Schutzfaktor – Erosion macht krank

Nur 27% der Deutschen glauben, dass der Staat seine Aufgaben gut erfüllen kann. 
Edelmann Trustbarometer 46 Punkte.

Quelle: Bundesministerium für Familie, Einsamkeitsbericht 2024



N E U E  U N G L E I C H H E I T  – P S Y C H E  &  E I N S A M K E I T

40%
der Bevölkerung in Deutschland fühlen sich manchmal oder oft 

einsam.

Einsamkeit ist eine Folge sozialer Strukturen.

Am stärksten betroffen: junge Erwachsene bis 30 und Menschen über 75 – beide Gruppen mit geringen 
Ressourcen und hohem Armutsrisiko.

Quelle: Bundesministerium für Familie, Einsamkeitsbericht 2024



D I E  D I G I T A L E  S P A L T U N G

½
Jede zweite Person in Deutschland fühlt sich von der Digitalisierung 

im Gesundheitswesen überfordert.

Digitale Determinanten der Gesundheit.

Besonders betroffen: ältere, bildungsferne und armutsgefährdete Gruppen – die exakt diejenigen, die am 
dringendsten gute Versorgung brauchen.

Quelle: DAK Digitalisierungsreport 2024 / Bertelsmann Stiftung



N E U E  U N G L E I C H H E I T  – P S Y C H E  &  E I N S A M K E I T

3-6
Stunden am Tag Handy/soziale Medien Nutzung

Schlafmangel – mentale Gesundheit – Konzentrationsstörungen – geringe körperliche Aktivität - Gehirnentwicklung

Quelle: Bundesministerium für Familie, Einsamkeitsbericht 2024



D I E  G R E T C H E N F R A G E

13 Mio.
Menschen in Deutschland leben in Armut..

Was ist uns Chancengerechtigkeit als Gesellschaft wert?

Wir brauchen keine weitere Studie. Wir brauchen den politischen Willen, das Wissen endlich zu nutzen.

Quelle: Statistisches Bundesamt, Armutsgefährdungsquote 2024



D I E  G R E T C H E N F R A G E

29,9 %
Der deutschen Bevölkerung sind von Armut und sozialer

Ausgrenzung bedroht.  Statistisches Bundesamit 2024

Was ist uns Chancengerechtigkeit als Gesellschaft wert?

Wir brauchen keine weitere Studie. Wir brauchen den politischen Willen, das Wissen endlich zu nutzen.

Quelle: Statistisches Bundesamt, Armutsgefährdungsquote 2024



Gesundheit wird dort geschaffen, wo Menschen leben, spiele, lernen, arbeiten
und lieben….klicken, scrollen……

Was hat sich verändert?

Ein neuer anderer Blick auf Gesundheit! EIN STRUKTUR UND DESIGN PROBLEM

Quelle: Kongress Armut und Gesundheit, gegr. 1995



Eine Gesundheitspolitik für das digitale Zeitalter

Was hat sich verändert?

Die Demokratie selbst als Gesundheitsfaktor sehen! 

Quelle: Kongress Armut und Gesundheit, gegr. 1995



Mut zur Unbequemlichkeit

HEALTH IS A POLTICAL CHOICE

Quelle: Kongress Armut und Gesundheit, gegr. 1995
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